
„Vom Leben im Geist“ 
 

 

Die Situation des Menschen ohne Gott: 

„Der Mensch kann von sich aus, mit seinen natürlichen Fähigkeiten, nicht erfassen, was Gottes Geist 

sagt. Für ihn ist alles Unsinn, denn Gottes Geheimnisse erschließen sich nur durch Gottes Geist.“  

1. Kor. 2,14 (Bibeltexte aus „Hoffnung für alle“) 

 

 

Wenn ein Mensch zum Glauben kommt: 

„Nachdem ihr diese Botschaft (von eurer Rettung) angenommen habt, gehört ihr Gott und habt den 

Heiligen Geist, den er jedem Glaubenden zugesagt hat.“ Eph. 1,13 

Luther: „... seid ihr versiegelt worden mit dem Heiligen Geist“. Siegel = Eigentumszeichen. 

Folge: Ich gehöre nicht mehr mir selber; auch nicht irgendwelchen Negativmächten! 

„Denkt also daran, dass ihr Gottes Bauwerk und sein Tempel seid, dass Gottes Geist in euch wohnt!“  

1. Kor. 3,16 

 

 

Leben als Christ: 

„Lasst euch von Gottes Heiligem Geist erfüllen!“ Eph. 5,18 

„Lasst den Heiligen Geist ungehindert in euch wirken!“ 1. Thess. 5,19 

„Lasst euer Leben vom Heiligen Geist bestimmen...!“ Gal. 5,16a 

> Wachstumsprozess: Dem Heiligen Geist alle Lebensbereiche unterstellen (= nach dem Hausschlüssel 

auch die Zimmerschlüssel überreichen …). 

 

 

Auswirkungen: 

„... Wenn er euch führt, werdet ihr allen selbstsüchtigen Wünschen und Verlockungen wiederstehen 

können.“ Gal. 5,16b 

„Was uns die alte, sündige Natur einbringt, sind Verzweiflung und Tod. Gottes Geist aber schenkt uns 

Leben und Frieden.“ Röm. 8,6 

> Der Heilige Geist schafft Dinge in mir, die ich selber nicht kann! 

> Ich muss nicht mehr selber gegen Sünde und Versuchungen ankämpfen,  

   sondern kann mit seiner Kraft rechnen! 

 

 

„Der Heilige Geist bringt in unsrem Leben nur Gutes hervor: Liebe und Freude, Frieden und Geduld, 

Freundlichkeit, Güte und Treue, Besonnenheit und Selbstbeherrschung.“ Gal. 5,22 

„Durch den Heiligen Geist haben wir neues Leben, und das soll jetzt auch bei uns sichtbar werden.“  

Gal. 5,25 

> Der Heilige Geist lässt gute „Früchte“ in meinem Leben wachsen. 

 

 

„Gott hat jedem von uns durch seinen Heiligen Geist unterschiedliche Gaben geschenkt: ...“ Rö 12, 6ff 

„Wie auch immer sich die Gaben des Heiligen Geistes bei jedem einzelnen von euch zeigen, sie sind  

zum Nutzen der ganzen Gemeinde bestimmt: ...“ 1. Kor. 12,7 

„Dies alles bewirkt ein und derselbe Geist. Und so empfängt jeder die Gabe, die Gott ihm zugedacht 

hat.“ 1. Kor. 12,11 

„Jeder soll dem andern mit der Begabung dienen, die ihm Gott gegeben hat.“ 1. Petr. 4,10 

> Die Gaben des Heiligen Geistes sind nicht frei verfügbar oder einklagbar. 

> Ich darf um Gaben bitten. 

> Die Gaben des Heiligen Geistes sind nie Selbstzweck, sondern zum Nutzen der Gemeinde bestimmt. 

 

 

 

Literatur: „Lasst euch jetzt erfüllen“ von Roy Hession, SCM/Brockhaus (vergriffen) 

                   Marianne Dölker-Gruhler 

 


